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TRETUNG WÜ NSCHEN ALLEN BEWOHNERN UND 
G Ä STEN DER GEMEINDE ROSENBURG - MOLD 

EINEN SCHÖNEN UND ERHOLSAMEN URLAUB 
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V E R A N S T A L T U N G E N 

GOLDENES PAlESTERdUBil..ÄUM: 
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Unser Hw. Herr Dechant Pater Berthold Koppensteiner ~eiert am 29. Juni 1983 
sein Goldenes· Priesterjubiläum'!, 

Oie Bevölkerung wird herzlichst eingeladen, bei dar' um 19.30 Uhr stattfindenden 
Hl. Masse in Maria Dreieichen teilzunehmen. Im AnschluB daran wird die Bevölkerung 
zu einem Imbiß ·in die Gasthäuser.· von Maria Dreieichen eingeladen. · 

Heuriger der 

ff.. Zainarub: 
Vom 1. - 3. Juli 1983 findet dar zweite ~euerwehrheurige 
der Freiwilligen Feaerwehr Zaingrub in der Ponstingl-Halle 
in Zaingrub statt. · 

Kellerga~n-: 

Heuriger„sier 

VTG Rose nburg­

Mold: 

Am 16. und l?. Juli 1983 ' findet in Mold in der Kellergasse 
' der Heurige der Volkstanzgruppe Rosenburg-Mold statt. 

Müllabfuhrtermine 

2. Halbjahr 1983: 

5. 
19. 
2. 

17. 

~uli 83 
Juli a3 
Aug. 83 
Aug. 83 

30. 
13. 
27. 

.11. 

Aug. 83 
Sept. 83 
Sept. 83 
Okt. 83 

25. Okt. 8~ 
8. Nov. 83 

22. Nov. 83 
6. Dez. 83 

20. ·oaz. 83 
Es findet auch noch eine Sperrmüllabfuhr statt. Das genaue 
Datum wird ebenfalls im Informationsblatt bekanntgegeben • ...__ ..... „. __ ...,... ___ , __ 

----~--------.....----~ ----
8EVüLKEAUf'6SSPJEGEC 

G.~J?uritstage:!J. !_ir gratulie·r en: 

zum 60. Geburtstag - Liselotte Nichtawitz, _ Maid.29 

zum. so." Geburtstag - Edith Fuchs, Mold 3 

Eheschließungen: Frl. Regina Prsgesbauer, Rosenburg 99 und 
Hr. Gerhard Winkler, Mold 60 
Frl. Christa Fabacher, Harmannsdorf 23 und 
Hr. Erich Purker, Mörtersdorf 26 

Geburten: Friedrich Gradnar, Zaingrub 21 . 



- 2 -

Mitteilung des Verkehrsvereines Rosenburg: - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Viele Arbeitsstunden haben unsere Funktionäre und Helfer für die schöne 
Gestaltung unseres Ortes heuer schon wieder geleistet. Unter anderem wurden 
an-'dsn Fenstern unserer Schule Blumenkästen angebracht und der Rundwander­
weg um den Kogel hinter der "Dr. Lechner-Villa" ausgebaut. 

Eine Empfehlung des Verkehrsvereines: Das feuchte Wetter der letzten Tage 
hat auch ·Hecken und Sträucher übermäßig wachsen lassen, die jetzt fall­
weise auch auf die Gehsteige überhängen und die Fußgänger behindern. Unsere 
Bitte, diese Behinderunge_n zu vermeiden. _ 
Hohe Schiillfmatten als Sichtblenden an den Zäunen, wie abgestellte unbe­
nutzte Altautos verschönern sicher nicht unser Ortsbild. 

Kinderfest in Rosenburg: 

Am Sonntag, 12. Juni 1983 .fand anläßlich des Katholikentages 1983, ver­
bunden mit einem Jugendsingen der Volksschule Rosenburg-Mold, bei-i he:r-r­
liche~ Wetter ein Jugend~est statt. 

Kinder und Eltern von Rosenburg und Mold begegneten sich dabei und wuchsen 
zu einer frohen Gemeinschaft zusammen. Beginn mit einer besinnlichen Andacht 
vor der Elisabethkapelle (Waldkapelle), die auch durch die l<inder mitge­
staltet wurde. Hier wurde auch ein von unseren Kindern verfaßter Brief 
an den Hl. Vater vorgelesen und auch später von allen Kindern unter­
schrieben. Anschließend. zog J:lis frohti.-Schar...~ nahe gelege r:ien: -~irider.....;· 
spielplatz. Angekommen, herrschte bald ein recht lustiges Treiben bei 
Luftballonspielen, Ball-, Sind-, Wett- und Kreisspielen. Zur Gaudi. der 
kleinen und großen Kinder fand auch ein Schaumrollen-Wettesse~ zwiachen 
Schuldirektor Kurz, Frau Lehrer Romatm und Pater Ambros statt, .wie auch 
ein Wettbewerb um den schnellsten Hausmann im Kartoffelschälen zwischen 
Herrn Lehrer und P. Ambras. 

Aber auch die Väter wurden von ihren l<indern hsrausgef ordert zum Seil­
ziehen. Ganz besonders aber wurden die Väter von den Kindern angefeuert 
als es ging, ob die Molder oder die Aosenburger .Väter die stärkeren . 
sind. Im harten, aber friedlichen Kampf 1 wobei einige Hosennähte piatzten, · 
wurden einmal die Molder und ainmal die Rosenburg Väter über die Ent ... 
scheidungslinie gezogen. 

Das viele Spielen verursachte natürlich auch großen Hunger und Durst -und. 
so zog man zwischendurch immer wieder zur Labstelle ·und zur "Tar:ikstelle" 
um durch die diversen Fruchtsäfte und hausgebackenen Mehlspeisen ·die 
abgebauten Kräfte wieder aufzufrischen. 

Allzuschnell verging der Nachmittag und ·im Kreise stehend und-die Hända 
einander reichend, kam es noch zu einem besinnlichen Schluß und 

0

Abschidd.· 
Manct"!e Teilnehmer.sprachen den Wunsch aus, daß wieder einmal so ein 
schönes Fest, eine Begegnung unter Menschen, der Kinder und der Er­
wachsenen, innerhalb der Großgemeinde moglich sein sollte , vielleicht auch 
einmal in Mold. 

Ein herzliches Danke sei gesagt dem Herrn Verwalter des Diätheimes Rosen­
burg für die Benützung des Kinderspielplatzes, allen Eltern, die die Lab­
stelle mit Kuchen und die Tankstelle mit guten Getränken versorgt haben . 
Herrn Vizebürgermeister Mann, , der uns Tische und Sessel borgte und ganz_ 
besonders allen, die sich selbst zu diesem Fes t mitgebr~cht haben. 
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